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ÈONE RATÕS TRASH IS ANOTHER RATÕS  
TREASUREÇ  

RATATOUILLE: THE TIKTOK MUSICAL ALS  
SPIEGELBILD DER PARTIZIPATIVEN  
KULTUR TIKTOKS 

L A I J A N A  B R A U N 

1.  OUVERT†RE 

Es ist August 2020. Die Welt befindet sich noch in den AuslŠufern des ersten Lock-
downs der Covid-19-Pandemie, als die Creatorin Emily Jacobsen ein kurzes Video 
mit der rahmenden hook line ÈA love balladÇ1 auf der Plattform TikTok postet. Es 
handelt sich um ein Tribut an den Charakter Remy aus dem Disney-Film Ratatouille 
(2007), bebildert mit verschiedenen Darstellungen der Ratte und untermalt mit den 
gesungenen Worten ÈRemy, the Ratatouille, the rat of all my dreams. I praise you, 
oh Ratatouille. May the world remember your name.Ç2  

Was als individuelle (und gegebenenfalls kuriose) Fanpraxis beginnt, verŠndert 
zwei Monate spŠter seine Dimension, als Creator Daniel Mertzlufft die Grundidee 
der Èlove balladÇ Jacobsens nutzt und mit dem Kommentar ÈRemy: The Musical 
OG SongÇ3 sowie der Nennung von Jacobsen als Urheberin zu einer 28-sekŸndigen 
Musical-Nummer auskomponiert. Ab diesem Zeitpunkt nehmen sich nach und 
nach immer mehr Creator*innen der Idee eines Ratatouille-Musicals an und kom-
ponieren weitere Lieder, skizzieren die zugehšrigen BŸhnenchoreografien und er-
stellen Programmhefte. Was die Creator*innen zu dieser Zeit noch nicht ahnen 
kšnnen: Diese erste Musicalnummer Mertzluffts wird bereits im Dezember 2020 
das HerzstŸck des fast einstŸndigen Ratatouille: The TikTok Musical, das auf den 
erfolgreichsten Videos der verschiedenen Creator*innen der Plattform basiert und 
vom Soundtrack des referierten Films komplett abgekoppelt ist. Das Musical prŠ-
sentiert in lediglich einem Akt dreizehn StŸcke, die allesamt von TikTok-Crea-
tor*innen getextet, komponiert und choreographiert wurden. Im Januar 2021 wird 
das StŸck schlie§lich von einem breiten Ensemble amerikanischer Broadwaystars 
digital aufgefŸhrt Ð statt um die Aufnahme eines BŸhnenstŸcks handelt es sich je-
doch um einen Musicalfilm, in dem sich das Musical durch den Zusammenschnitt 
verschiedener Clips entfaltet, die die Performances der verschiedenen Darstel-
ler*innen zeigen. Obwohl das StŸck nie auf einer BŸhne aufgefŸhrt wurde, bedient 

!
1 Jacobsen 2020. 

2 Ebd. 

3  Mertzlufft 2020b. 
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es sich des typischen musikalischen Aufbaus des BŸhnenmusicals. Das mit dem Mu-
sical erwirkte Einspielergebnis von Ÿber 2 Millionen Dollar wurde an den Actors 
Fund gespendet, welcher KŸnstler*innen wŠhrend der Pandemie finanziell unter-
stŸtze.4  

Zwei Jahre spŠter ist es wiederum Daniel Mertzlufft, der ein nŠchstes ÈTikTok 
MusicalÇ ankŸndigt: Auf seinem Account bewirbt er ein StŸck namens For you, 
Paige 5, das er dieses Mal jedoch im Auftrag der Plattform TikTok selbst kompo-
niert hat. Bereits das im Titel verankerte Wortspiel verweist auf das Kernelement 
TikToks, die ÈFor-You-PageÇ, und verdeutlicht den klaren Bezug des Narrativs zur 
Plattform. Die Auftragsarbeit mŸndet am 14.04.2022 in einem ÈLive from Broad-
wayÇ6-Stream des neuen Musicals auf dem offiziellen TikTok-Account. Am Ende 
dieses Live-Streams konnten lediglich 12.4007 Zuschauende verzeichnet werden Ð 
337.600 weniger als bei Ratatouille: The TikTok Musical 8. Basierend auf diesen 
Zahlen lŠsst sich vermuten, dass sich die breiten Erfolge von Ratatouille: The 
TikTok Musical vorrangig in der Dynamik der Fanproduktion verorten lassen, die 
die partizipative Kultur TikToks genutzt hat, um das Musical auf Basis vieler einzel-
ner, aufeinander aufbauender Clips zu erarbeiten. Zwar geben Plattform und Film-
grundlage Ð mit Fiske gesprochen9 Ð den Nutzer*innen die entsprechenden Res-
sourcen, die Produktion geht jedoch von ihnen aus und wird entsprechend auch 
von ihnen zelebriert. Dem gegenŸberstehend wirkt das Musical der Plattform 
selbst eher aufdrŠngend Ð auch wenn Mertzlufft als scheinbares Erfolgsgeheimnis 
in den Prozess integriert wird, kann TikTok den partizipativen Prozess nicht rekon-
struieren. WŠhrend Ratatouille: The TikTok Musical als PopulŠrkultur funktioniert, 
lŠsst sich For you, Paige als gescheiterter Abdruck dessen eher mit der Kulturin-
dustrie-These greifen.  

Mit For You, Paige wollte TikTok jene kooperative und partizipative Kultur 
rekreieren, die aus der eigenen Plattform heraus erwachsen und in dieser Form 
einzigartig ist. Denn die Struktur der Plattform steht einer solchen partizipativen 
Kultur10, die sich durch das kollaborative Arbeiten auszeichnet, durch den Mangel 

!
4  Vgl. Meyer: È Ratatouille: The TikTok Musical Raises $2 Million for The Actors FundÇ. 

5  Im Gegensatz zu Ratatouille: The TikTok Musical ist For You, Paige als offizielle Aufnahme 
auf Youtube aufzufinden. Auch die Aufzeichnung hat lediglich 11.311 Aufrufe [Stand: Ok-
tober 2023]. 

6  Vgl. hierzu auch Mertzluffts Interview mit NBC News (Sung: È'Ratatouille the Musical' 
creator back with TikTok-themed 'For You, Paige'Ç). 

7 Vgl. @PrincessRussianRobot 2022, 3:53 Min. 

8 Im Folgenden soll der Prozess basierend auf dem #ratatouillemusical als Ratatouille: The 
Musical bezeichnet werden. Das finale StŸck wird mit dem offiziellen Namen Ratatouille: 
The TikTok Musical bezeichnet. 

9  Vgl. Fiske: ÈPopularkultur verstehenÇ. 

10 Der hier genutzte Begriff der partizipativen Kultur orientiert sich an Henry Jenkins parti-
cipatory culture: ÈA participatory culture is a culture with relatively low barriers to artistic 
expression and civic engagement, strong support for creating and sharing oneÕs creations, 
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an dialogischen KanŠlen eher im Weg. Anders als soziale Netzwerke bietet TikTok 
nur eingeschrŠnkte Mšglichkeiten der dialogischen Kommunikation: Diese be-
schrŠnken sich auf Chats, in denen ein 1:1-GesprŠch stattfinden kann. Im Gegensatz 
zu Plattformen wie Facebook oder Instagram gibt es weder klar ansteuerbare 
Feeds bzw. fremdbespielbare Personenseiten noch Gruppen oder Gruppenchats. 
Basierend darauf stellt sich die Frage, durch welche Praktiken die Co-Creator*in-
nen die Co-Produktion dennoch ermšglicht haben und wie diese die Strukturen 
TikToks widerspiegelt. Zudem ist zu prŸfen, wie weitreichend sich die Mšglichkeit 
zur Teilnahme (statt einer reinen Teilhabe) innerhalb dieser partizipativen Kultur 
tatsŠchlich gestaltet.  

2. YOUTUBSICLES, TIKTOK UND PARTIZIPATIVE KULTUR 

Um Ratatouille: The Musical besser verstŠndlich zu machen, muss zunŠchst festge-
halten werden, dass einige der dahinterstehenden PhŠnomene bereits im Vorhinein 
etabliert waren. So beispielsweise die Form der Adaption: StŸcke wie Shrek the 
Musical (2011) oder The SpongeBob Musical (2016) Ÿbersetzen die bereits exis-
tenten Universen und Narrative bekannter Franchises in das Musicalformat. WŠh-
rend diese Musicals von den ProduktionshŠusern selbst inszeniert werden, finden 
sich auf der Plattform Youtube seit den frŸhen 2010er Jahren immer wieder KanŠle, 
die kurze Musical-Clips zu verschiedenen populŠrkulturellen Texten veršffentli-
chen. Die hier aufgegriffenen Vorlagen sind divers und reichen von Videospielcha-
rakteren Ÿber Superhelden und Bšsewichte bis hin zu ganzen Filmen, Fernseh-
shows, Sozialen Medien, ComicbŸchern oder auch anderen Musicals.11 Der 
Umgang mit den Inhalten selbst ist parodistisch, hŠufig kommentieren die Lieder 
inhŠrente Logiken, Narrative oder Charaktere.12 Das VerstŠndnis der Verweise, 
auf denen die Musical-Clips zum grš§ten Teil aufbauen, setzt ein Vorwissen zu den 
entsprechenden Texten voraus: Die Hauptzielgruppe besteht aus Fans der Vorlage.  

Die Nutzung des Musicals als Fanpraxis lŠsst sich auch auf TikTok verfolgen Ð 
hier wird jedoch eher der Ýwork in progressÜ dokumentiert. Das hierfŸr wohl be-
kannteste Beispiel ist The Unofficial Bridgerton Musical : Creator*in Abigail Barlow 
postete im Januar 2021 unter der Frage ÈWhat if Bridgerton was a MusicalÇ13 ein 
TikTok-Video mit einem Ausschnitt ihres Songs ÈOceans awayÇ. Bereits kurz nach 

!
and some type of informal mentorship whereby what is known by the most experienced 
is passed along to novices. A participatory culture is also one in which members believe 
their contributions matter, and feel some degree of social connection with one another 
(at the least they care what other people think about what they have created).Ç (Jenkins, 
Iko, boyd: Participatory Culture in a Networked Era. A Conversation on Youth, Learning, 
Commerce, and Politics, S. 4). 

11  Vgl. Hayashi: ÈYoutube! Musicals! Youtubesicals! Cultivating Theater Fandom through 
New MediaÇ, S. 374. 

12 Vgl. z.B. die KanŠle AVByte und RandomEncounters. 

13  Barlow 2021. 
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dessen Veršffentlichung ging das Video viral, weshalb Barlow zwei weitere Brid-
gerton-Songs schrieb und veršffentlichte. Daraufhin wurde sie von Emily Bear kon-
taktiert,14 die fortan unter dem Hashtag #bridgertonmusical gemeinsam mit Bar-
low an den StŸcken arbeitete. Im September 2021 veršffentlichten die 
Creator*innen ein Album mit allen Songs, welches 2022 den Grammy fŸr das beste 
Musical-Theater-Album gewann.15 In diesem Fall dient TikTok als Akquiseplatt-
form fŸr das Album als Endprodukt. Die Remedialisierung als Fanpraxis stellt dabei 
durchaus kein neues PhŠnomen dar; die Form des Musicals als spezifische Šstheti-
sche Praxis zeichnet sich jedoch Ð anders als z.B. Fanfictions Ð durch ihre Komple-
xitŠt und die Bedienung kultureller Stereotype aus. Dies erhebt sie zu einer Form, 
deren Umsetzung auf breitere Kompetenzen zurŸckgreift und die sich auf TikTok 
als alltagseingebundene, schnelllebige Plattform eher weniger vermuten lŠsst.  

Anders verhŠlt es sich mit der Plattform Youtube, die als reines Videoportal 
schon lŠnger eine Grundlage fŸr diese Art der Fanproduktion bietet. Einer der be-
kanntesten Vertreter der als Youtubsicals beschriebenen Form ist das 2008 veršf-
fentlichte Musical Dr. HorribleÕs Sing Along Blog. Im Gegensatz zu den TikTok-
Musicals, die hier zunŠchst als Fanpraktiken im Umgang mit spezifischen, bereits 
existenten medialen Texten fungieren, lŠsst sich Dr. HorribleÕs Sing Along Blog als 
Antwort auf eine andere kulturelle Formation lesen: den Writers Strike.16 Die Mi-
niserie wurde vom Drehbuchautor, Produzent und Regisseur Joss Whedon ohne 
weiteren Eingriff der Industrie verfasst und besetzt. Auch wenn das Musical hŠufig 
als Vorreiter fŸr die Youtubsicals benannt wird, wurde es erst spŠt auf der Plattform 
selbst šffentlich verfŸgbar. Die einzelnen Episoden des Musicals wurden zunŠchst 
Ÿber die offizielle Website, Hulu und iTunes vertrieben.17 Wenngleich das Musical 
auf den ersten Blick wie ein DIY-Projekt anmutet, wird es durch die Produktion 
und den Cast auf eine deutlich professionellere Ebene gehoben als die spŠter fol-
genden Youtube-Fan-Musicals.  

Neben ihrer Veršffentlichung Ÿber das Internet eint diese Musicalproduktio-
nen jedoch, dass es sich Ð anders als in den Einzelclips von Ratatouille: The Musical 
Ð um in sich geschlossene Werke handelt, in denen die Rollen der Produktion und 
Rezeption klar voneinander getrennt sind. Eine andere Form der Rollenverteilung 
lŠsst sich nicht nur in Ratatouille: The Musical, sondern auch in frŸheren Musical-
Clips des Creators Mertzlufft ausmachen. Im Video Grocery Store: A New Musi-
cal18 (vgl. Abb. 1.1), welches Mertzlufft nur kurze Zeit vor seinem ersten Beitrag 
zu Ratatouille: The Musical veršffentliche, teilt er seinen Arbeitsprozess Šhnlich zu 

!
14  Vgl. Bear 2021. 

15  Vgl. Jacobs 2022. 

16  Der Writers Strike wurde 2007 als Reaktion auf die gescheiterten Tarifverhandlungen der 
Medien-Autor*innen in Hollywood ausgerufen.  

17  Vgl. Hayashi: ÈYoutube! Musicals! Youtubesicals! Cultivating Theater Fandom through 
New MediaÇ, S. 375; Stiehl: ÈThe Digital-Age Musical: Sighting/Siting Musicals Defined by 
High-Tech Content, Themes, and MemesÇ, S. 63. 

18 Vgl. Mertzlufft 2020a. 
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den Clips des Bridgerton-Musicals. Anders als Barlow und Bear markiert er diesen 
Prozess jedoch mithilfe verschiedener Mittel als offene Arbeit an einer Ideenskizze 
(vgl. Abb. 1.2). Dadurch lŠdt das Video (nicht nur im Sinne der etablierten Nut-
zungsformen der Plattform TikTok) explizit dazu ein, sich an Mertzluffts Idee zu 
beteiligen und diese weiterzudenken. Erst im Zusammenhang mit dem Ratatouille-
Projekt (und damit dem ersten Fandom, das Mertzlufft in seine Videos einbindet) 
hat diese Einladung jedoch eine erkennbar breite(re) Wirkung. Mithilfe etablierter 
Praktiken verarbeiten, kommentieren und erweitern Creator*innen verschiedens-
ter Reichweiten die Idee Mertzluffts auf TikTok Ð geleitet von ihrem populŠrkultu-
rellen Wissen zu dem Film Ratatouille und der Gattung Musical. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1.1 und 1.2 

3. DIE STRUKTUREN DER CO-PRODUKTION AUF TIKTOK 

Die Mittel, die Metzlufft (und spŠter auch andere Creator*innen) zur Verdeutli-
chung der Offenheit einer Weiterverarbeitung nutzen, sind Ð so die These Ð eng 
mit der Struktur TikToks verknŸpft und lassen sich in dieser Art nicht auf anderen 
Plattformen reproduzieren. Die ursprŸnglich als musical.ly  bekannte Plattform lŠsst 
sich vorrangig als Videoplattform beschreiben, auf der Nutzer*innen bis zu sechzig 
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Sekunden lange Videos erstellen19 und rezipieren kšnnen. Kern der Rezeption der 
Videos ist die sogenannte For-You-Page. Auf der For-You-Page werden Videos ba-
sierend auf einem Recommendation-Forward-Algorithmus nicht nur vorgeschla-
gen, sondern direkt abgespielt. Durch Wischgesten gelangen die Nutzer*innen un-
mittelbar zum nŠchsten Video, das ebenfalls einer algorithmischen Auswahl 
entspringt. Dieser Algorithmus greift auf verschiedene Parameter zurŸck, die alle 
eng mit dem gestenbasierten Interface verbunden sind.20 Die Nutzer*innen sind 
durch die Bedienung des Interfaces und dem somit entstehenden Videostream kor-
respondierender Einzelvideos eng in den Feed eingebunden.21 Indem Interface und 
Algorithmus so eng miteinander gekoppelt sind, wird ein breiteres Datenset gene-
riert Ð die Zuweisung der Videos durch den Algorithmus ist dadurch spezifischer 
als auf vergleichbaren Plattformen wie Facebook oder Instagram.22 Aufbauend auf 
dieser algorithmischen Zuweisung hŠufen sich auf den individuellen Feeds spezifi-
sche Themengruppen, die von den Nutzer*innen als sides of TikTok bezeichnet 
werden.23 Ohne dass die Nutzer*innen innerhalb dieser sides in unmittelbaren 
Kontakt treten oder diese auf irgendeine Weise von der Plattform selbst gerahmt 
werden, wirkt die algorithmische Zuweisung allein basierend auf der Produktion 
und Rezeption Šhnlicher, konkreter Inhalte (gruppen)identitŠtsstiftend.24 Dieses 
PhŠnomen lŠsst sich mithilfe von Tanja Buchers Begriff des Èalgorithmisch ImaginŠ-
renÇ25 erlŠutern: Die Nutzer*innen weisen dem Algorithmus auf TikTok die Macht 
zu, dass dieser sie und ihre Vorlieben (potenziell sogar besser als sie selbst26) kennt 
und sie entsprechend diesem Wissen in Gruppen gliedert, die sides. Die (Filter-) 
Bubble stellt die Schnittstelle dieser sides dar; im Gegensatz zur Bubble jedoch, in 
der die Nutzer*innen allein sind,27 ermšglicht die side eine phatische Gemeinschaft. 

!
19  Werden die Videos vorproduziert und lediglich auf TikTok hochgeladen, kšnnen diese 

eine LŠnge von bis zu zehn Minuten haben.  

20 Diese Parameter sind unter anderem die Interaktionen mit dem Interface (Liken/Teilen 
von Videos, Kommentare erstellen, Betrachtungszeit des Videos), aber auch Accountein-
stellungen (Sprache, GerŠtetyp, Aufenthaltsort) (vgl. TikTok 2020). 

21 Vgl. Matzner & Schulz: ÈFeed the Interface. Social-Media-Feeds als SchwellenÇ, S. 153. 

22  Vgl. Smith: ÈHow TikTok Reads Your MindÇ. 

23  Vgl. Braun et al.: ÈDance with an algorithm ÐTikTok (um)formatieren. Ein BerichtÇ, S. 14. 

24  Vgl. Bucher: ÈThe algorithmic imaginary: exploring the ordinary affects of Facebook algo-
rithmsÇ, S. 39. 

25  Das algorithmisch ImaginŠre wird von Bucher wie folgt beschrieben: ÈThe algorithmic 
imaginary is not to be understood as a false belief or fetish of sorts but, rather, as the way 
in which people imagine, perceive and experience algorithms and what these imaginations 
make possible.Ç (Bucher: ÈThe algorithmic imaginary: exploring the ordinary affects of 
Facebook algorithmsÇ, S. 31). 

26  Vgl. Macgowan 2020. 

27  Dieser Zusammenhang wird von Pariser in Bezug auf die Filterbubble wie folgt beschrie-
ben: È[É] youÕre alone in it [der Filterbubble Ð Anm. LB]. A cable channel that caters to 
a narrow interest (say, golf) has other viewers with whom you share a frame of reference. 
But youÕre the only person in your bubble.Ç (Pariser: ÈThe filter bubble: What the Internet 
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Diese zeichnet sich dadurch aus, dass es sich eben nicht um eine tatsŠchliche Ge-
meinschaft handelt, sondern vielmehr sprachlich ein GefŸhl von Zugehšrigkeit ver-
mittelt wird Ð auch wenn die Person, die diese Zugehšrigkeit empfindet, allein vor 
dem Display ist und in keinerlei anderem Kontakt zu den scheinbaren Mitgliedern 
der Gemeinschaft steht.28 Die phatische Gemeinschaft konstituiert sich auf den  
sides vorrangig Ÿber die Produktion und Rezeption von Inhalten eines spezifischen 
Themengebiets. Basierend auf dieser algorithmischen Zuweisung von sides ist nicht 
nur die Zugehšrigkeit, sondern auch die Ausgeschlossenheit von jenen zu themati-
sieren. Werden Personen gewissen sides nicht algorithmisch zugewiesen, erhalten 
sie keinen Zugang zu den zugehšrigen Inhalten Ð bzw. andersherum: Erhalten die 
Nutzer*innen keinen Zugang zu den Inhalten, werden sie auch nicht zum Teil der 
side. Dies kann, wieder orientiert an der Logik von Filterbubbles, dazu fŸhren, dass 
die Nutzenden nicht oder nur abseits von TikTok von der Existenz dieser Inhalte 
erfahren.29 Durch diesen Ausschluss lassen sich die sides als Schutzraum deuten, 
der nur jenen mit denselben Interessen zugŠnglich ist und der vom Algorithmus als 
personifizierte Instanz reguliert wird. Die sides werden entsprechend als abge-
grenzter Mšglichkeitsraum etabliert, wodurch die Hemmschwelle zur Partizipation 
gesenkt wird. Das bedeutet jedoch gleicherma§en, dass jene, die Zugang zu Metz-
luffts und den darauffolgenden Videos erhalten haben, mit relativ hoher Wahr-
scheinlichkeit Interesse an Musicals oder dem Fandom von Ratatouille vorweisen. 
Trotz der Unmšglichkeit der Selbstzuweisung zu einer Gruppe kann so ein schein-
bar abgeschlossener Raum entstehen, der Gemeinschaft stiftet und dann potenziell 
eine partizipative Kultur etabliert. Im Beispiel von Ratatouille: The Musical ist es 
jedoch unzureichend, sich von der Mšglichkeit dieser partizipativen Kultur blenden 
zu lassen. Zwar ist der Zugang zu den Videos und auch die Partizipation als Teilhabe 
zunŠchst mit generellen Interessen zu erklŠren Ð die tatsŠchliche Produktion, also 
die Partizipation als Teilnahme, und damit das Erstellen der Musical-Clips im Kon-
text von Ratatouille: The Musical, erfordert jedoch breite Kompetenzen. Dass diese 
Kompetenzen unter den Komponist*innen, Choreograph*innen und Designer*in-
nen jener Videos, die es schlie§lich in die Produktion geschafft haben, fast immer in 
Form einer Ausbildung vorhanden sind, lŠsst sich bereits Ÿber die meisten der 
TikTok-Profile oder kurze Recherchen nachvollziehen30. ZusŠtzlich dazu haben alle 

!
is hiding from youÇ, S. 10) Der von Pariser genannte Èframe of referenceÇ ist jenes Kon-
strukt, das hier im Kontext von TikTok als Milieu bezeichnet wird. 

28  Vgl. Wulff: ÈPhatische Gemeinschaft / Phatische Funktion. Leitkonzepte einer pragmati-
schen Theorie des FernsehensÇ, S. 143 Ð Wobei an dieser Stelle natŸrlich hinzugefŸgt 
werden muss, dass in den phatischen Gemeinschaften auf TikTok Ð entgegen der von 
Wulff aufgegriffenen Definition Malinowskis Ð durchaus auch Ideen, Vorstellungen etc. 
kommuniziert werden. Zentraler ist jedoch weiterhin die Schaffung von Gemeinschaft.  

29  Vgl. z.B. die Debatte um ÈElite-Ç und ÈStraight-TikTokÇ (vgl. Lorenz: ÈWhat Is Elite 
TikTok?Ç).  

30 Bis auf Emily Jacobsen sind alle der im Playbill angegebenen Komponist*innen, Desig-
ner*innen und Choreograph*innen bereits vor Ratatouille: The Musical erfolgreich in die 
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Co-Creator*innen eine mediale …ffentlichkeit; sie verfŸgen Ÿber breite Medien-
kompetenzen, die ihnen die Aneignung der von TikTok bereitgestellten Werkzeuge 
zur Produktion erfolgreicher Videos ermšglicht. Die vermeintliche Gemeinschaft, 
die sich Ÿber die algorithmische Zuweisung etabliert, besteht entsprechend viel-
mehr aus zwei voneinander abgetrennten Schichten: Jenen Rezipient*innen sowie 
jenen Produzent*innen, deren Videos (aufgrund potenziell fehlender Kompeten-
zen) nicht Teil des normalisierten Korpus von StŸcken geworden sind und jenen 
Co-Creator*innen, deren Clips in ebendiesem Korpus reprŠsentiert sind und die 
bereits vor Ratatouille: The Musical Ÿber die zugehšrigen Ausbildungen, Kompe-
tenzen und zum Teil auch Reichweiten verfŸgt haben.  

Trotz dieser klaren Trennung wird die side, die die Clips von Ratatouille: The 
Musical eint, von allen Nutzer*innen gleicherma§en als Gemeinschaft wahrgenom-
men, in der die Nutzer*innen scheinbar gleichgestellt an etwas arbeiten und sich 
auch jene, die keinen klar (im Abspann) definierten Beitrag zu Ratatouille: The 
TikTok-Musical geleistet haben, der partizipativen Kultur zugehšrig fŸhlen.  

4. DIE PRAKTIKEN DER CO-PRODUKTION AUF TIKTOK 

 Jene Co-Creator*innen, die Teil des Co-Produktionsprozesses von Ratatouille: The 
Musical sind, eignen sich die Praktiken TikToks an und nutzen diese, um die einzel-
nen Clips miteinander in Beziehung zu setzen. Dadurch provozieren sie einerseits, 
dass diese an alle auf der Ratatouille Ð The Musical-side befindlichen Nutzer*innen 
ausgegeben werden und andererseits, dass sie direkt fŸr die Nutzer*innen als sol-
che kenntlich sind. 

Die algorithmische Eingliederung wird vor allem Ÿber Hashtags (z.B. #rata-
touillethemusical) sowie die Nutzung bereits auf der side etablierter Sounds er-
reicht. TikTok ermšglicht es den Nutzer*innen, populŠre Tonspuren aus Musik-
stŸcken, Filmausschnitten oder €hnlichem fŸr ihr Video zu nutzen oder den Sound 
ihres Videos fŸr die Nutzung anderer zur VerfŸgung zu stellen. Jene Inhalte, die zu 
diesem Sound erstellt werden, werden auf einer eigens generierten Seite gesam-
melt. Indem Mertzlufft seine Weiterentwicklung des Musikclips von Jacobsen fŸr 
die Nutzung anderer zur VerfŸgung stellte, lie§ sich die Erweiterung des Clips 
durch Choreografien, Szenenbilder, orchestrale Begleitungen etc. zu jeder Zeit 
Ÿber den Sound selbst nachvollziehen Ð er dient entsprechend als Archiv.  

Um die Videos fŸr die Nutzer*innen klar als zugehšrig zur side zu markieren, 
wurden in den frŸhen Videos von Ratatouille: The Musical  Einblendungen eingŠn-
giger Bilder des Films genutzt. SpŠter werden Szenerien und HintergrŸnde oder 
sogar von anderen Creator*innen erstellte BŸhnenbilder eingefŸgt, um die ver-
schiedenen Elemente des StŸcks zusammenzufŸgen. Um klare Bezugnahmen zwi-
schen den Clips herzustellen, erstellen die Co-Creator*innen Stitches; in diesen 

!
entsprechende Industrie eingebunden gewesen. (vgl. Meyer: ÈThe TikTok Musical 
Streaming Concert to Benefit The Actors FundÇ). 
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wird das eigene Video dem referierten vorangestellt. Dabei werden die Erstel-
ler*innen des zitierten Videos in der Videobeschriftung markiert, wodurch auch bei 
mehreren aufeinanderfolgenden Stitches nachvollziehbar bleibt, welche*r Crea-
tor*in sich wann auf welches Video bezogen hat. Entsprechend ermšglicht der  
Stitch eine lineare Kommunikation, die šffentlich geteilt und an der jederzeit parti-
zipiert werden kann. Im Beispiel von Ratatouille: The Musical wird diese Funktion 
insbesondere zur Kommentierung von Ideen sowie zu deren Erweiterung genutzt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abb. 2  

Eine Šhnliche Funktionsweise verfolgen die Duette. Die ursprŸngliche Nutzungs-
weise dieser Form bezog sich auf das Lipsynching31: Im Duett wird das eigene Vi-
deo neben oder Ÿber dem Ursprungsvideo angezeigt, beide Videos laufen parallel 
ab. Da sich die Sounds beider Videos Ÿberlagern, kann die Duettfunktion als Werk-
zeug zur gemeinsamen Musikproduktion genutzt werden Ð eine Praktik, die insbe-
sondere wŠhrend der Pandemie von vielen Creator*innen angewendet wurde.32 

Die Praktik spielt fŸr die Co-Produktion in Ratatouille: The Musical eine tragende 
Rolle: Die Co-Creator*innen kšnnen ihre Ideen zu StŸcken professionell umsetzen, 

!
31  Lipsynching beschreibt das stumme Mitsingen eines Liedes, dessen Originalklang dabei 

dominant bleibt, sodass lediglich die Kšrper- und Lippenbewegungen des Lipsyncers, 
nicht aber dessen Stimme wahrnehmbar sind. 

32  Vgl. Kaye: ÈPlease Duet This: Collaborative Music Making in Lockdown on TikTokÇ, S. 
60. 



LAIJANA BRAUN 

NAVIGATIONEN 15
2 

M
U

S
IC

A
L

 |
 M

E
D

IE
N 

bereits bestehende StŸcke durch zusŠtzliche Instrumente erweitern, Choreogra-
fien parallel zu den StŸcken tanzen usw. €hnlich wie im Stitch werden auch in den 
Duetten die jeweiligen Creator*innen verlinkt Ð Ÿber die Verlinkungen lŠsst sich 
auch hier eine Autor*innenschaft herstellen und der Produktionsprozess nachvoll-
ziehen (vgl. Abb. 2).  

Der hier beschriebene Arbeitsprozess zeichnet sich vorrangig dadurch aus, 
dass er Ÿber den Feed selbst organisiert wird.33 AuffŠllig dabei ist, dass sich in den 
Praktiken die Kernidee der Teilhabe abzeichnet: Obwohl davon auszugehen ist, 
dass die Co-Creator*innen Ÿber die nštigen Kompetenzen (und Netzwerke) ver-
fŸgen, um ihre Ideen auszuarbeiten, vermitteln die in den Clips genutzten Praktiken 
eher eine DIY-€sthetik: Insbesondere in den frŸhen Videos zu Ratatouille: The Mu-
sical werden Texteinblendungen genutzt, um Songtexte, potenzielle Regieanwei-
sungen, aber auch abstraktere Ideen zum BŸhnenbild, den KostŸmen und der Cho-
reografie zu vermitteln. Zur Markierung von Charakteren dienen Praktiken der 
Verkleidung (z.B. das Tragen von MŠuseohren) statt vollstŠndiger KostŸme.34 (vgl. 
Abb. 3.1) ZusŠtzlich werden Greenscreenfilter genutzt, um Szenerien zu verdeut-
lichen. Weitere Filter ermšglichen z.B. die optische Verdreifachung des eigenen 
Kšrpers, sodass auch mit nur einer tanzenden Person die Illusion eines Ensembles 
erweckt werden kann.35 (vgl. Abb. 3.2) Durch die reduzierte KomplexitŠt und Pro-
fessionalitŠt scheinen die Co-Creator*innen nahbarer Ð indem ihre Kompetenz le-
diglich in einem Teilbereich (z.B. nur der Komposition, nur der Choreografie etc.) 
deutlich wird, schrecken die Videos Personen mit geringer Theater-LiterarizitŠt 
nicht ab. Durch die Nutzung der dem Publikum bekannten Praktiken fordern die 
Creator*innen vielmehr zur Partizipation auf, was als Einladung in die partizipative 
Kultur gelesen werden kann. Auch wenn diese Einladung von den Nutzer*innen 
nicht angenommen wird (oder sie zwar angenommen wird, aufgrund fehlender 
musikalischer/choreographischer etc. Kompetenzen jedoch keine Sichtbarkeit er-
langt), fŸhlen sie sich so dennoch als Teil des Prozesses. Aufgrund dieser Unsicht-
barkeit kann jedoch nicht von einer partizipativen Lernumgebung gesprochen wer-
den, wie Jenkins sie rahmt und wie sie im Begriff der partizipativen Kultur 

!
33  Es lŠsst sich nicht klŠren, ob die Co-Creator*innen nicht dennoch Interaktionen jenseits 

der Plattform gefŸhrt haben. FŸr das hier zu betrachtende PhŠnomen der partizipativen 
Kultur ist dieser Aspekt jedoch unwichtig, da sich der Arbeitsprozess der Co-Creator*in-
nen fŸr die Rezipient*innen der side eben auch klar ohne diese zusŠtzlichen Informationen 
nachvollziehen lŠsst und ihnen so eine Zugehšrigkeit und Teilhabe vermittelt.  

34  Diese Markierung durch leichte KostŸmierungen ist eine fŸr TikTok typische Praxis Ð so 
grenzen Creator*innen in Comedyvideos ihre verschiedenen Figuren hŠufig nur durch das 
Ankleben eines Schnauzers oder Tragen eines Handtuchs als ReprŠsentation fŸr lange 
Haare ab. 

35  Vgl. Cuskey: ÈNot Writing New Rules, Merely Rat-ifying: Musical Theatre Goes DigitalÇ, 
S. 3. 
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mitschwingt.36 Entsprechend bleiben die Nutzer*innen mit geringeren Kompeten-
zen auf ebendiesem unsichtbaren Status stehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Abb. 3.1 und 3.2  

5. VON TIKTOK ZUM VIRTUELLEN BROADWAY 

Am 10. November postete der Nutzer Nathan Foreman ein Video, das mit einem 
Chatverlauf mit dem Broadwaystar Andrew Barth Feldman eršffnete: ÈI shouldnÔt 
write a linguine song for ratatouille the tiktok musical and make you sing it rightÇ.37 
Kurz danach stolpert Feldman in das Bild, um ebendieses Lied zu performen Ð un-
terstŸtzt durch die Einblendung des Songtextes und verschiedener Ratatouille-
GIFs. (vgl. Abb. 4.1) Acht Tage spŠter lŠdt der Broadway-Schauspieler Kevin Cham-
berlin ein Video auf seinem Kanal hoch, in dem er das selbstkomponierte Lied 
ÈEveryone can cookÇ performt. (vgl. Abb. 4.2) Im November 2020 postet 

!
36  Vgl. Jenkins, Iko, boyd: Participatory Culture in a Networked Era. A Conversation on 

Youth, Learning, Commerce, and Politics, S. 4; S. 95. 

37  Foreman 2020. 
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playbill.com schlie§lich einen Beitrag zum Co-Produktions-Prozess inklusive des 
von Jess Siswick (@siswij) gestalteten Playbill-Programmhefts. (vgl. Abb. 4.3) Die 
Co-Produktion scheint das Interesse am Broadway zu wecken, wodurch die tat-
sŠchliche Umsetzung eines Ratatouille-Musicals fŸr die Fans und Co-Creator*innen 
plštzlich realer wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abb. 4.1, 4.2 und 4.3 

Zu diesem Zeitpunkt hat sich bereits ein normalisierter Korpus von StŸcken inner-
halb der side herauskristallisiert. Dieser hat sich vor allem durch seine stetige Re-
produktion gefestigt Ð indem die Ideen der StŸcke, Choreografien etc. immer wie-
der durch die zuvor beschriebenen Praktiken aufgegriffen wurden, wurde der 
Korpus immer weiter fundiert. Die Lieder des Korpus reproduzieren dabei sowohl 
musikalisch als auch choreographisch die typischen Musicalstrukturen. Auf diesem 
Kern aufbauend wurde der Produktionsprozess weitergefŸhrt Ð da der Kern jedoch 
bereits einem klaren Mittelwert entsprach, entwickelte sich auch der darauffol-
gende Co-Produktionsprozess weiterhin Richtung Mainstream. Im Co-Produkti-
onsprozess wurde entsprechend vielmehr eine Schablone des ÈnormalenÇ Musicals 
gefŸllt, als dass sich inhaltliche Innovation aus der kooperativen Arbeit ergab. In 
dem Fortschritt dieser partizipativen Kultur, die sich der Praktiken und Strukturen 
TikToks bedient und dadurch gewisserma§en zum ÈSelbstlŠuferÇ wird, zeichnet 
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sich das ab, was JŸrgen Link als ÈNormalismusÇ benennt: Denn um diesen Fort-
schritt mšglich zu machen, benštigt es die Sicherheit des Normalen Ð in diesem 
Fall: Des Mainstream-Musicals. Oder wie Link es formuliert: ÈSoll der Fortschritt 
nicht aus dem Ruder laufen, mu§ er stŠndig normalisiert werden.Ç38 Doch durch 
eben diese Normalisierung des Mainstreams und die Sichtbarmachung jener, die 
Ÿber die Kompetenzen verfŸgen, den Mainstream zu reproduzieren, wird eben 
auch die DurchschnittsreprŠsentation der dahinterstehenden KŸnstler*innen re-
produziert; und diese ist sehr gut ausgebildet, vorwiegend wei§ und vorwiegend 
mŠnnlich.39 

Dieser Korpus erreicht bald eine eigene (wiederum mehrheitlich eher passiv 
konsumierende) Fangemeinde, die die Inhalte durch auf TikTok etablierte Fanpra-
xen weiterverarbeitet und den Videos eine erste Struktur und Werkhaftigkeit ver-
leiht (vgl. Abb. 5).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5 

Die tatsŠchliche ZusammenfŸhrung zu einem in sich geschlossenen Werk beginnt 
jedoch erst mit dem 9. Dezember 2020, als die Broadway-Produktionsfirma  

!
38  Link: Versuch Ÿber den Normalismus. Wie NormalitŠt produziert wird, S. 39. 

39  Als Vergleichswert: Lediglich zwei der im Playbill genannten Komponist*innen sind POCs, 
weniger als die HŠlfte weiblich gelesen (vgl. Meyer: ÈThe TikTok Musical Streaming Con-
cert to Benefit The Actors FundÇ). 
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Seaview Productions auf einem fŸr Ratatouille: The TikTok Musical eigens erstell-
ten TikTok-Account40 sowie Ÿber playbill.com41 ankŸndigt, eine gefilmte Konzert-
performance zu produzieren und Ÿber die Plattform Todaytix zugunsten des Actor 
Fonds gegen Bezahlung zugŠnglich zu machen. Die AnkŸndigung geschieht in Form 
eines Teasers, der nicht nur das Designkonzept Siswicks, sondern auch einige der 
Co-Creator*innen zeigt, unterlegt mit den gesprochenen Worten ÈItÕs your musical 
Ð cooked to perfectionÇ.42 Bis eineinhalb Jahre nach der Veršffentlichung von  
Ratatouille: The TikTok Musical finden sich auf dem Account gleicherma§en pro-
fessionell anmutende Postings wie Feature-Interviews mit in den Produktionspro-
zess eingebundenen Co-Creator*innen (vgl. Abb 6.1) als auch eigens erstellte oder 
gestitchte Videos, die der zuvor beschriebenen €sthetik entsprechen und so an die 
partizipative Kultur anknŸpfen (vgl. Abb. 6.2). ZusŠtzlich werden immer wieder 
Memes gepostet, die die AbsurditŠt hinter der Umsetzung des Musicals feiern und 
damit ebenso die Fanpraktiken adressieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 6.1 und 6.2  

!
40  Vgl. The TikTok Musical 2020a. 

41  Vgl. Meyer: ÈThe TikTok Musical Streaming Concert to Benefit The Actors FundÇ. 

42  Ebd. 
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6. RATATOUILLE: THE TIKTOK MUSICAL 

Am 1. Januar 2021 wurde Ratatouille: The TikTok Musical schlie§lich Ÿber Today- 
tix veršffentlicht.43 Die Besetzung des Musicals ist divers und schmŸckt sich mit 
erfolgreichen Broadway-Stars.44 Eingeleitet wird das Musical mit einer Ansprache 
Emily Jacobsens, die die Co-Produktion als Èfirst crowd sourced musical theatre 
phenomenonÇ45 bezeichnet und den Co-Produktionsprozess feiert. Im gleichen 
Zuge thematisiert sie die UnterreprŠsentation von PoCs, indigenen, queeren und 
weiblichen Personen am Broadway und spricht sich dafŸr aus, dass jede*r die Mšg-
lichkeit haben sollte, an einem Broadway seine*ihre Ideen umzusetzen, Èwhere 
even Remy, a tiny rat with a big dream, has seated the tableÇ.46  

Das finale StŸck eignet sich schlie§lich die €sthetiken der Co-Produktions-
Praktiken an.47 Der grš§te Teil des Musicals zeigt die Darsteller*innen (TikTok-
typisch) im Hochformat und setzt die einzelnen Videos Šhnlich der Duettfunktion 
nebeneinander. (vgl. Abb. 7.1) Auch die Praktik der angedeuteten Verkleidung, Fil-
ter fŸr die Choreografien und des Greenscreens werden im StŸck verarbeitet (vgl. 
Abb. 7.2) Ð die Nutzung dieser Praktiken scheint jedoch nicht von den Szenen, 
sondern vielmehr von den einzelnen Darsteller*innen abhŠngig.  

WŠhrend die an der Produktion beteiligten Co-Creator*innen zwar im Ab-
spann gesondert gezeigt werden, verweisen die tatsŠchlich aus der Co-Produktion 
genutzten Videos zu Beginn und am Ende des Musicals nicht direkt auf einzelne 
Creator*innen, sondern dienen eher als Mosaik des Gesamtprozesses. Durch die 
ZusammenfŸhrung der Praktiken in ein Langformat wirkt das finale StŸck am 
Broadway ebenso chaotisch (und in dieser âImperfektheitÔ nahbar), wie die Co-Pro-
duktion selbst Ð durch die ZusammenfŸhrung als in sich geschlossenes Werk ist sie 
jedoch mit einer klaren Autor*innenschaft markiert worden, die nun ganz eindeutig 
bei den Broadway-Produzent*innen und den Co-Creator*innen des Korpus liegt. 
Durch die Reproduktion der Praktiken wird der Prozess der Co-Produktion als 
solcher in den Vordergrund gerŸckt: Statt sich die Ideen anzueignen und sie in ein 
klassisches Broadway-Musical zu Ÿbersetzen, scheint die Produktion die partizipa-
tive Kultur selbst zu thematisieren. Dabei wirkt die Thematisierung basierend auf 
Jacobsens EinfŸhrung jedoch eher wie eine Verbildlichung des American Dream, in 

!
43  Vgl. Meyer: ÈOriginal Video Creators Tapped to Provide Music for Ratatouille: The Tik-

Tok Musical; Lucy Moss to DirectÇ 

44  Darsteller*innen in Ratatouille: The Musical sind unter anderem Titus Burgess als Remy, 
sowie die bereits an der Co-Produktion beteiligten Andrew Barth Feldman als Linguini 
und Kevin Chamberlin als Auguste Gusteau. AuffŠllig ist, dass der Cast vor allem aus Dar-
steller*innen besteht, die Produktionen oder Serien mit jŸngeren Zielgruppen bespielen 
oder generell einen gewissen Kultstatus im Internet haben. 

45 Ratatouille: The TikTok Musical, 0:28-0:30 Min. 

46  Ebd., 2:01-2:04 Min. 

47  In der Umsetzung lassen sich ebenso die Pandemiebedingungen ablesen, die diese beein-
flusst haben. Anhand der starken €hnlichkeiten zu TikTok lŠsst sich aber davon ausgehen, 
dass die Darstellungsweisen aktiv gewŠhlt wurden.  
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dem jede*r Broadwaystar werden kann, als die WŸrdigung des kollaborativen Pro-
zesses.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 7.1 und 7.2 

7. ÈONE RATÕS TRASH IS ANOTHER RATÕS TREASUREÇ Ð FAZIT 

Letztendlich lŠsst sich der Co-Produktions-Prozess (und mšglicherweise auch sein 
Produkt) mit Worten aus dem Musical selbst fassen: ÈOne RatÕs Trash is another 
RatÕs TreasureÇ.48 Durch die algorithmische Steuerung der For-You-Page werden 
Personen gleicher Interessensgruppen zusammengebracht Ð durch die Nutzung 
der auf der Plattform etablierten Praktiken kšnnen Inhalte, die die Nutzer*innen 

!
48  ÈTrash Is Our TreasureÇ (Music and lyrics by Gabbi Bolt). In: Ratatouille: The TikTok 

Musical. 
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anderer sides als Trash empfinden, zur Treasure erhoben und gemeinsam verar-
beitet werden. Basierend auf der Etablierung dieses GemeinschaftsgefŸhls, das eine 
partizipative Kultur trotz der fehlenden dialogischen Kommunikationswege ermšg-
licht, kann das PhŠnomen Ratatouille: The Musical als Fortschritt gegriffen werden. 
Diese Sichtweise wird dadurch unterstŸtzt, dass Firmen wie TikTok mit Produkti-
onen wie For You, Paige vergeblich versuchen, den dahinterstehenden Erfolg zu 
reproduzieren.  

Die partizipative Kultur etabliert sich jedoch erst durch die aktive Nutzung der 
Angebote und Praktiken durch die Creator*innen, d.h. durch die Schaffung und 
Bespielung des Co-Produktionsprozesses, daher sollte der Co-Produktionsprozess 
und seine vermeintlich inklusive partizipative Kultur im gleichen Atemzug kritisch 
hinterfragt werden. Denn die Creator*innen hinter den StŸcken, die den letztend-
lichen Korpus von Ratatouille: The TikTok Musical ausmachen, sind eben keine Re-
prŠsentation der durchschnittlichen TikTok-Nutzer*innen Ð es sind KŸnstler*in-
nen, die Ÿber ein breites Set an Kompetenzen verfŸgen und bereits in der 
entsprechenden Branche etabliert sind. Die produzierten StŸcke entsprechen da-
bei dem Musical-Mainstream, was einerseits verdeutlicht, wie breit die Kompeten-
zen der Creator*innen zwingend sein mŸssen und andererseits auf JŸrgen Links 
ÈNormalismusÇ zurŸckverweist. Letztendlich wird der kollaborative Prozess so-
wohl von den Nutzer*innen, als auch von Jacobsen in ihrer Rede als gleicherma§en 
gemeinsames und inklusives Projekt gefeiert.  Dennoch darf Ð wie so oft Ð nicht aus 
den Augen gelassen werden, dass sich die Strukturen der Plattform im PhŠnomen 
spiegeln Ð und damit auch die Ordnungen, die diesem Fortschritt auf den ersten 
Blick eher entgegenstehen.  
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